
Der Schwarzwaldverein Häusern e.V. veranstaltet am Sonntag, den 03. November 2024 eine
Führung in Tiengen.

Wir treffen uns um 14:30 Uhr beim Haus des Gastes in Höchenschwand (Rathaus Häusern 
14:15 Uhr) und bilden Fahrgemeinschaften. Dann fahren wir nach Tiengen.

Knapp 500 Jahre lebten Juden in Tiengen. "Ich nenne sie Tiengener jüdischen Glaubens, 
denn sie waren genauso Tiengener wie die katholischen und evangelischen Mitbürger", 
sagte Magdalena Bucher, die 2005 den Freundeskreis Jüdisches Leben in Tiengen mit ins 
Leben gerufen hat. Erste Belege für Menschen jüdischen Glaubens in der Klettgaustadt gibt 
es seit 1464. Bis zum Dritten Reich lebten und arbeiteten sie überwiegend in den Gassen 
der Altstadt. 

Insgesamt 40 Stolpersteine hat der Freundeskreis Jüdisches Tiengen in Waldshut, Tiengen, 
Dogern, Unteralpfen und Nöggenschwiel verlegen lassen. Einige davon erinnern an 
Bewohner, die damals in der Tiengener Hauptstraße 48 wohnten und im KZ umkamen.

Erinnerungsstücke von jüdischen Familien und ihre 500-jährige Geschichte in Tiengen sind 
in einer Dauerausstellung im Heimatmuseum im Schloss Tiengen zu sehen.

Lassen wir uns mit Ronald Landwehr auf die „Spurensuche“ begeben…

Die Führung dauert 1,5 Stunden.

Mitglieder und Interessenten sind herzlich eingeladen. Auch Gäste sind jederzeit 
willkommen.

Die Kosten der Führung werden für Mitglieder des SWVH vom Verein übernommen.
Nichtmitglieder werden gebeten einen Beitrag von 5 Euro an die Wanderbegleitung zu
entrichten.

Nähere Auskünfte erteilen gerne unsere Wanderleiter Marietta u. Dieter Michel 
Tel. 07741 16 68.

Weitere Informationen über diese Wanderung finden sie auf unserer Webseite 
www.schwarzwaldverein-haeusern.de

Stadtführung Tiengen 
„Das jüdische Tiengen“


